
Im  Auswärtsspiel gegen 
Olang gab es für Mühlwald 
nichts zu holen. 
Von Beginn an waren beide 
Mannschaften ziemlich 
Lauffaul, sodass kein richti-
ger Spielfluss entstand. Es 
war eher eine Hin und her 
Keilerei des Balles. Tro-
tzdem fand Olang etwas 
besser ins Spiel und er-
spielte sich wenigstens eini-
ge Chancen. Nach etwa 18 
Minuten gelang es unserer 
Abwehr nicht sich aus einer 
Angriffssituation von Olang 
zu befreien. Ein Olanger 
kam im Strafraum dann zu 
Fall und der Schiri pfiff 
sofort Elfmeter. Diesen 
verwandelte der Gegner 
eiskalt ohne Chance für TW 
Philipp Geiregger. Danach 
war Mühlwald wie gelähmt 
und es gelang überhaupt 
nichts mehr. Dadurch kam 
Olang zu einigen sehr guten 
Chancen. Einmal rettete 
Alex Obergasteiger von der 
Linie 2 mal parierte Geireg-
ger gut und einmal war es 
dem Unvermögen des Ge-
gners zu verdanken dass wir 
nicht noch weiter hinten 
lagen. 
So ging es dann in die Pause. 
Und danach wurde es nicht 
wirklich besser. Nach 10 

Minuten entkam Andi Aus-
serhofer sein Gegenspieler 
und so entstand dann das 
2:0. Das Spiel schien gelau-
fen. Von einer Reaktion 
unserer Mannschaft nichts 
zu sehen. 
Nach 20 Minuten setzte 
der eingewechselte Zuggo 
Bonuzzi zu einem Schuss an 
den der gegnerische Keeper 
nicht unter Kontrolle bra-
chte, Martin Oberlechner 
reagierte blitzschnell und 
kam an den Ball, der darauf 
folgende Zweikampf führte 
dazu dass Martin zu Fall 
kam und der Schiri auf El-
fer entschied. Eine äußerst 
fragliche Entscheidung, 
aber Pfiff bleibt Pfiff. Andi 
Ausserhofer verwandelte 
den Strafstoss souverän. 
Was dann kam war äußert 
unschön und vor Allem un-
fair. Nach Wiederanstoss 
stürmte Olangs Nr. 8 mit 
voller Absicht auf Martin 
Oberlechner zu und stre-
ckte diesen hinter dem Rü-
cken des Schiedsrichters 
nieder.  
Dies wurde nicht bestraft, 
weil der Schiri es nicht sah. 
Äußerst beschämend ist, 
dass ein erfahrener und 
gestandener Spieler es nö-
tig hat einen 17 jährigen 

Juniorenspieler so zu fou-
len. Aber egal das Spiel lief 
weiter und Mühlwald erwa-
chte plötzlich. Nun begann 
man endlich auch zu Laufen 
und zu kämpfen. Daraus 
entstanden doch auch eini-
ge Chancen die man aber 
nicht in der Lage war zu 
nutzten. So kam es wie es 
kommen musst. In der 90. 
Minute fiel durch einen 
dummen Abwehrfehler noch 
das 3:1. Fazit: unsere Man-
nschaft ist zwar heuer qua-
litativ etwas schwächer als 
andere Mannschaften, aber 
trotzdem kann man laufen 
und kämpfen. Auch durch 
Kampf und Willen kann man 
den ein oder anderen Punkt 

holen. 
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Statistiken 
24/03/2013 

OLANG 1 5 LÜSEN 

NIEDERDORF 1 1 MAREO 

RAAS 4 1 MÜHLWALD 

GSIES 3 0 PERCHA 

GAIS 2 0 PRETTAU 

*1 Spiel weniger       

30/03/2013 

WENGEN 2 2 GAIS 

PRETTAU 0 1 GSIES 

MÜHLWALD 1 3 NEIDERDORF 

PERCHA 2 1 RAAS 

MAREO     OLANG 

*1 Spiel weniger **2 Spiele weniger 

07/04/2013 

GSIES 2 1 GAIS 

LÜSEN 1 1 WENGEN 

OLANG 3 1 MÜHLWALD 

NIEDERDORF 2 2 PERCHA 

RAAS 2 1 PRETTAU 

14/04/2013 

WENGEN 1 1 GSIES 

MAREO 1 0 LÜSEN 

PRETTAU 1 2 NIEDERDORF 

GAIS 3 1 RAAS 

PERCHA 1 2 OLANG 

21/04/2013 

LÜSEN 3 0 MÜHLWALD 

NIEDERDORF 6 2 GAIS 

RAAS 1 3 GSIES 

MAREO 1 1 WENGEN 

OLANG 2 1 PRETTAU 
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Statistiken 
Spielerstatistik 

Pos. Name 90 In Out Tore Gelb Rot 

G Liensberger Stefan 2 0 0 0 0 0 
G Messner Fabian 2 0 1 0 0 0 
G Steiner Paul 7 1 0 0 1 0 
G Philipp Geiregger 2 0 0 0 0 0 
D Ausserhofer Alexander 14 0 0 1 3 0 
D Ausserhofer Andreas 13 0 0 4 1 0 
D Eppacher Werner 1 2 1 0 0 0 
D Forer Alex 5 1 0 0 2 0 
D Obergasteiger Alexander 12 0 0 0 7 0 
D Plaickner Patrick 12 0 2 0 3 0 
D Weger Florian 4 3 2 0 1 2 
M Ausserhofer Dominik 0 0 0 0 0 0 
M Bonuzzi Andreas 1 8 3 1 2 0 
M Durmishi Bashkim 9 1 3 1 4 0 
M Kirchler Sebastian 0 3 0 0 1 0 
M Oberhuber Jakob 0 6 5 0 1 0 
M Oberlechner Martin 3 1 9 1 0 0 
M Ponticello Alexander 0 3 2 0 0 0 
M Weissteiner Lukas 2 10 0 0 0 0 
M Wolfsgruber Alexander 0 8 2 1 0 0 
M Steiner Andreas 7 0 6 0 1 0 
S Niederwieser Fabian 0 0 1 1 0 0 
S Oberhuber Simon 2 1 8 0 1 1 
S Markus Steiner 0 0 0 0 0 0 
S Plankensteiner Stefan 5 0 4 1 1 0 

Pos Team G W T L P GF GA GFA D 

1 Gsies 15 12 3 0 39 34 17 2,27 17 

2 Niederdorf 15 10 2 3 32 35 25 2,33 10 

3 Raas 15 8 1 6 25 27 31 1,80 -4 

4 Mareo 13 6 5 2 23 19 17 1,46 2 

5 Lüsen 14 6 4 4 22 29 23 2,07 6 

6 Olang 14 6 3 5 21 24 35 1,71 -11 

7 Wengen 14 4 7 3 19 17 23 1,21 -6 

8 Gais 15 4 4 7 16 18 45 1,20 -27 

9 Mühlwald 14 2 3 9 9 12 43 0,86 -31 

10 Prettau 15 2 1 12 7 20 45 1,33 -25 

11 Percha 14 2 1 11 7 11 35 0,79 -24 



Gegen die Mannschaft aus Lü-
sen kassierte un-
sere Mannschaft 
eine unnötige und 
äußert unglückli-
che 3-0 Niederla-
ge gegen die 
Mannschaft aus 
Lüsen. Mit eini-
gen Positionswe-
chsel einiger 
Spieler startete 
unsere Man-
nschaft sehr gut 
und konzentriert in 
das Spiel wobei sich auch einige 
Torchancen ergaben. Die beste 
hatte Oberhuber Simon der nur 
ganz knapp am gegnerischen 
Tormann scheiterte. Mit der 
ersten guten Aktion gelang a-
ber der Mannschaft aus Lüsen 
durch einen Fehler unserer Hin-
termannschaft der glückliche 
Führungstreffer. Unsere Man-
nschaft steckte aber nicht auf 
uns spielte weiter munter nach 

vorne, leider fehlte aber im Ab-
schluss die nötige 
Präzision bzw. 
auch das nötige 
Glück für den Au-
sgleichstreffer. 
Kurz vor der Hal-
bzeit erhöhte Lü-
sen wiederum 
durch eine Una-
chtsamkeit unse-
rer Mannschaft 
und auch durch 

etwas Glück das 
2:0. Nach Wiede-

ranpfiff kein anderes Bild: un-
sere Mannschaft spielte munte-
ren Offensivfußball aber bei 
einen Konter der gegnerischen 
Mannschaft konnte Lüsen durch 
eine tolle Einzelleistung des ge-
gnerischen Stürmers auf 3:0 
erhöhen. Das ganze Spiel über 
hatte Lüsen nicht mehr als 5-6 
Torchancen bzw. Torschüsse, 
aber an diesen Nachmittag war 

ihre Chancenverwertung ein-
fach zu gut. Unsere Man-
nschaft zeigte viele gute Kom-
bination und auch das Flügel-
spiel zeigte sich zu den letzten 
Spielen stark verbessert. Auf 
dieser Leistung lässt sich si-
cherlich aufbauen und mit e-
twas mehr Präzision im Ab-
schluss und den Quäntchen 
Glück ist sicherlich noch viel 
möglich in den letzten verblei-
benden Spielen. Zusätzlicher 
Wermutstropfen, Patrick Plai-
ckner kassierte die 4. gelbe 
Karte und ist somit im nächsten 
Heimspiel gesperrt. Spielbe-
richt: Xavo 

nte unsere Mannschaft 
viele Torchancen heraus 
spielen. Wobei der Sieg 
auch noch ums ein oder 
andere Tor höher hätte 
ausfallen können. In den 
letzten Spielminuten be-

Am 1.Spieltag der Rü-
ckrunde konnte unsere 
Mannschaft gegen Gais 
einen 8-0 Heimsieg ein-
fahren. Der Gegner aus 
Gais zeigte nur wenig 
Gegenwehr und so kon-

kam leider unser Tor-
wart Knapp Ivan nach ei-
ner unglücklichen Aktion 
auch noch rot sodass er 
am 2.Spieltag gegen den 
ASC Mareo fehlen wird. 

Sieg zum Auftakt der U13 
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Im nächsten Spiel gesperrt  
Plaickner Patrick 

Spielbericht Lüsen 



Am 2.Spieltag der Rückrunde waren 
wir beim ASC Mareo 
in St.Vigil zu Gast. Da 
unser Torman Knapp 
Ivan gesperrt 
war spielte heute 
Mittermair Paul im 
Tor der seine Sache 
sehr gut machte. Lei-
der verschlief unsere 
Mannschaft komplett 
die ersten Spielminu-
ten sodass wir früh 
mit 2:0 im Rückstand 

lagen, wobei wir Glück hatten das 
der Gegner nicht noch 
ein oder zwei Tore 
mehr geschossen hat. 
Nach dem Seitenwe-
chsel konnte sich 
dann unsere Man-
nschaft stei-
gern und spielte sich 
etliche Torchancen 
heraus. Mitte der 
2.Halbzeit schließlich 
gelang Mittermair 
Stefan nach einer 

Einzelaktion der Anschlusstreffer 
zum 1:2. In der Nachspielzeit gelang 
uns dann auch noch der Ausgleich 
durch Walch Andreas. 

 

 

Andreas  

Walch 

Führung. Nach wenigen Minu-
ten später erhöhten sie so-
gar auf 0:2. Die besten 
Chancen in der ersten Hälfte 
hatte unsere Mannschaft 
durch einen Freistoß von 
Stefan Mittermair (an die 
Latte) und einen Distan-

Am Samstag den 
20.04.2013 empfingen wir 
unseren nächsten Gegner 
den SSV Ahrntal zu Hause. 
Die Gäste aus Ahrntal waren 
sofort spiel bestimmend und 
gingen früh durch ein Eigen-
tor von Paul Mittermair in 

zschuss von Felix Oberhol-
lenzer. Auch in der 2.Hälfte 
war die Mannschaft des SSV 
Ahrntal die bessere Man-
nschaft konnte aber keine 
ihrer Chancen noch verwer-
ten sodass es beim 0:2 blieb.  

U13– Remis nach 2:0 Rückstand 

U13– Derbyniederlage gegen Ahrntal 

 

Rechts: Daniel 

Steiner, Daniel 

Stolzlechner und  

Hannes Ober-

parleiter, 

 

 

 

Die Tor-

schützen 

beim 8:1 Sieg 

Links: 

Kapitän Juli-

an Steiner 

 

 

20.04.13 U10 Sieg gegen Hochpustertal Löwen(8-1) 
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Stefan Mittermair 



Liebe SSV Ge-
meinde. Nach 
der zuletzt un-
zufriedenen 
Niederlagense-
rie hat sich die 
sportliche Lei-
tung des SSV 
Mühlwald und 
Trainer Steiner 
Norbert en-
tschlossen, die 
sportliche Zusammenarbeit 
zu beenden. Dies ist eine 
äusserst unangenehme En-
tscheidung. Aber im Sinne 
der Mannschaft und des wei-
teren Saisionsverlaufs leider 
unausweichlich. Der gesamte 
Ausschuss des SSV Mü-
hlwald Sektion Fussball be-
dankt sich bei Norbert für 
die hervorragende und pro-
fessionelle Arbeit die er in 

den letzten Ja-
hren geleistet 
hat. Jeder der 
"Nudla" kennt 
weiss, dass er 
akribisch und 
mit eiserner Di-
sziplin und E-
hrgeiz ein Ziel 
erreichen will. 
Er ist ein 
Trainer der Tag 

und Nacht an Fussball denkt-
ja eigentlich Fussball lebt. 
Aber leider trug seine Ar-
beit zuletzt keine Früchte 
mehr. Wir wünschen Norbert 
Alles Gute für die Zukunft.  
Was nun? Für die restliche 
Saison wurde entschieden 
dass unser Kapitän- Alexan-
der "Xavo" Ausserhofer als 
Spielertrainer die Man-
nschaft übernimmt. Wir dan-

ken allen Freunden und Fans 
des SSV für das Verständnis 
dieser Entscheidung und 
hoffen dass diese Massna-
hme greift. Weiters wäre 
wünschenswert wenn wir alle 
die geleistete Arbeit von 
Steiner "Nudla" Norbert, 
anerkennen würden. Denn er 
alleine trägt sicher nicht die 
Schuld an der momentanen 
sportlichen Situation des 
SSV.   

 

 

 

 

 

 

 

Übernimmt die Mannschaft vorerst als 
Spielertrainer –Kapitän Xavo Ausserhofer 

auf Mack anstossen. Es war eine 
sehr tolle und gelungene Fete– Tini 
die Überaschung ist dir gut gelun-
gen. Nach fast 7 monatiger Verlet-
zungspause sitz Mack heute wahr-
scheinlich wieder auf der Bank. Viel-
leicht sehen wir ja sein lang ersehn-
tes Comeback– Im Namen des SSV 
Mühlwald noch mals Alles Gute Euch 
beiden und Danke für Euren Einsatz. 

Am 10. April feierte unser Spieler 
Steiner Andreas seinen Geburtstag-
dazu herzlichen Glückwunsch.. 

Einen weiteren Geburtstag gab es 
am 12.April zu feiern. Unser Ex Kapi-
tän und zur Zeit leider Verletzter 
Spieler Markus Steiner feierte sei-
nen 30er. Seine Freundin Tini 
schmiss eine tolle Überaschungspar-
ty und so konnten wir alle gemeinsam 

In eigener Sache 

Happy Birthday 
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Beschreibende Grafik- oder Bild-
unterschrift. 



Ein Spielerver-
mittler kommt 
zum zum Mana-
ger von Hertha 
BSC Berlin und 
berichtet ihm 
von einem 17-
jährigen Riesen-
talent aus Af-
ghanistan. Ma-
nager und Trai-
ner fliegen so-
fort nach Kabul, um den Jun-
gen zu beobachten, und ver-
pflichten ihn auf der Stelle. 
2 Wochen später spielt Her-
tha gegen Bayern München 
und 20 Minuten vor Schluss 
liegen sie 3:0 zurück. Der 
Trainer setzt alles auf eine 
Karte und wechselt den 
Youngstar ein. Der macht mit 
den Stars von der Isar, was 
er will, und schiesst 4 

Traumtore. Die 
Hertha gewinnt 
die bereits verlo-
ren geglaubte 
Partie mit 
4:3.Nach der 
Partie telefo-
niert der Spieler 
mit seiner Mut-
ter: Mamma ich 
habe heute in 20 
Minuten 4 Tore 

geschossen. Wir haben ge-
wonnen und alle feiern mich. 
Meine Mitspieler, die Fans, 
die Reporter…. 

So so, sagt die Mutter kühl. 
Schön für dich. Aber uns 
geht es hier gar nicht gut. 

Dein Vater wurde auf offe-
ner Strasse erschossen, dei-
ne Schwester wurde verge-
waltigt, mir haben sie die 
Handtasche geklaut und dein 
kleiner Bruder hat sich einer 
Strassenbande angeschlos-
sen. Dem jungen Spieler ver-
schlägt es die Sprache. Ja 
was soll ich sagen Mamma, 
das tut mir schrecklich leid. 

Darauf die Mutter: Es tut 
dir leid?! Es tut dir leid!!!  Es 
ist deine Schuld dass wir 
nach Berlin gezogen sind. 

——————————————- 

 

Wie wird man Millionär? 

Indem man Milliardär ist und 
in Aktien von Werder Bre-
men investiert. 

Kollege recht wiegt 130 kg ist 
2,00 meter gross und glühender 
Schalke Fan. Willst du den 
Witz immer noch erzählen? 
Darauf der Dortmunder: Nee 
lieber nicht, bevor ich ihn 3 mal 
erzählen muss!! 

Ein Dortmund Fan betritt eine 
Bar und ruft: Wollt ihr einen 
geilen Schalke Witz hören? 

Dreht sich ein Bär von einem 
Mann um: Ich bin 1,90 gross 
und wiege 100 Kg und bin Schal-
ke Fan, mein Kollege links ist 
1,95 Gross wiegt 110 kg und 
ebenfalls Schalke Fan, mein 

Fussballwitze 
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Paul Gascoigne: Ich trinke nur 2 

Mal im Jahr Alkohol -  Bei 

schönem Wetter und bei 

schlechtem Wetter. 

Beschreibende Grafik- oder Bild-
unterschrift. 



Interview mit Kapitän Alexander 
Ausserhofer 

Vor dem Heimspiel gegen Niederdorf wurde mit unserem Kapitän ein Interview geführt. Durch Termin-

schwierigkeiten erschien die Ausgabe des Fuissbollblattls nur online– Deswegen drucken wir das Inter-

view nochmals-für alle die keine Möglichkeit haben es Online zu lesen. 

 

 

 

 

 

1)Hallo Xavo, erstmal Danke dass du dir Zeit nimmst. 

Die Rückrunde hat begonnen und wieder gab es einen Fehlstart mit vielen Gegentoren.  

Genau wie in der Hinrunde. 

Findest du eine Erklärung für das? 

Wir hatten eigentlich eine gute Vorbereitung welche wir wiederum wie in den letzten Jahren üblich 
auf den Kunstrasenplatz in Mühlen absolvierten. Die Beteiligung am Training war relativ gut. Wenn 
einer das Ergebnis vom 1. Spieltag hört, denket er sich sicher wir hatten überhaupt keine Chance 
gegen die Mannschaft aus Raas. Allerdings war unsere Leistung am letzten Samstag keineswegs 
schlecht. Wir waren über die gesamte Spielzeit dem Gegner ebenbürtig und hatten mehr vom Spiel 
als Raas. Allerdings wurden wir für einige individuelle Fehler eiskalt bestraft und wir im Gegensatz 
zu Ihnen konnten unsere Torchancen leider nicht in mehr Tore umwandeln. Laut meiner Meinung wä-
re ein Unentschieden wenn nicht sogar ein Sieg für uns ein gerechtes Ergebnis gewesen. 

 

2)  Überhaupt war die Hinrunde sehr unterschiedlich. Von ordentlichen Packungen, bis zu ver-
schenkten Siegen aber dann doch auch soliden Leistungen war alles dabei. Wo liegt deiner Mei-
nung  nach die Ursache für diese Unkonstanz? 

Ich kann mir die Unkonstandheit der Hinrunde selber nicht ganz erklären und auch unser Trainer ist 
hierbei etwas ratlos. Allerdings fehlten uns bei einigen Spielen wichtige Spieler aufgrund 
beruflicher/familiärer Gründe oder Verletzungen. Was auch etwas dazu beiträgt ist sicherlich, dass 
unserer noch sehr jungen Mannschaft eine gewisse Routine fehlt und natürlich das Glück nicht immer 
auf unserer Seite war. 

 

3) Wie ist zur Zeit die Stimmung in der Mannschaft? 

Die momentane Stimmungslage in der Mannschaft ist wirklich gut. Alle Spieler ob jung oder alt ver-

stehen sich super seiß innerhalb sowie auch außerhalb des Spielfeldes was ja auch so manche Feier 

nach den Spielen beweist. Nach der unglücklichen Niederlage gegen Raas brennt jeder von uns auf 

Wiedergutmachung und möchte die derbe Niederlage gegen Niederdorf aus dem Hinspiel vergessen 

machen. 

 



 

4) Was muss sich aus deiner Sicht im Team ändern, wo siehst du Verbesserungspotential? 

Jede Mannschaft hat seine Stärken aber auch seine Schwächen. Ich glaube wir sind auf einen guten 
Weg unsere Schwächen zu minimieren. Ich glaube wenn man vor 5 Jahren das technische Niveau der 
Mannschaft und das heutige Niveau hernimmt, hat sich schon prutal viel ins Positive entwickelt. Ich 
glaube es muss aber das Ziel des SSV Mühlwald sein in naher Zukunft konstant um die vorderen Rän-
ge der Meisterschaft mitzuspielen. 

 

5) Du bist ein Spieler der eher jungen Generation, und doch schon lange dabei. Was hat dir 
früher am SSV gefallen als du noch nicht Teil der Mannschaft warst? 

Ich verpasste früher kaum ein Spiel des SSV Mühlwald und war immer begeisterter Zuschauer. Mich 

hat schon immer die Begeisterungsfähigkeit der Leute in Mühlwald für den Fußball beeindruckt auch 

wenn es manchmal sportlich nicht ganz so gut lief. 

 

 

 

 

6) Gab es auch Vorbilder in der früheren Mannschaft, oder Spieler  die du besonders beo-
bachtest hast? 

Es gab einige sehr gute Spieler in den Reihen des SSV Mühlwald. Mein größtes Vorbild war und ist 

sicherlich Michael Künig (Mücke) mit welchen ich noch einige Jahren selber zusammenspielen durfte 

bevor er verstarb. Er war der absolute Leader unserer Mannschaft und hatte einen ungemeinen Tor-

riecher. 

 

7) War es damals wirklich dein Ziel einmal in der ersten Mannschaft Mühlwalds zu spielen oder 
hofftest du insgeheim in einer höheren Liga zu landen? 

Ich glaube von jeden jungen Millwolda ist es das Ziel einmal in der ersten Mannschaft des SSV Mü-
hlwald ein wichtiger Spieler zu sein. Natürlich hatte man früher Träume in einer höheren Liga zu 
spielen und ich erhielt auch einige Angebote, aber ich glaube es gibt nichts Schöneres als im eigenen 
Dorf mit seinen Kollegen den Sport zu betreiben welche man gerne macht und nach den Spielen 
“manchmals” zu feiern. 

 

8) Xavo, vielen Dank für deine Zeit- willst du den Mühlwalder Fans zum Abschluss noch was 
sagen? 

Bitte gerne. Ich stellvertretend für die gesamte Mannschaft danke allen Zuschauern und vor allem 

auch Zuschauerinnen immer für die Gänsehautstimmung im Waldstadion und hoffe auch weiterhin 

dass Ihr uns in den folgenden Spielen tatkräftig unterstützt. Viele andere Mannschaften beneiden 

uns weil wir so tolle Fans haben. Danke und allen ein schönes Osterfest. 
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Unser heutiger Gegner  -  US Mareo 

Unser heutiger Gegner heisst Mareo. 

Mareo liegt aktuell auf Platz 4 der Tabelle. Im Hinspiel gab es eine 1:2 Auswärtsniederlage in 
St. Vigil. 

Ladinische Mannschaften sind nicht gerade Lieblingsgegner des SSV Mühlwald. Ihre Kampfstär-
ke und mannschaftliche Geschlossenheiten machen es uns oft schwer. 

 

Mareo ist seit 3 Spielen ungeschlagen. Also müssen wir verruche die Miniserie heute zu stoppen. 

 

Das Waldstadion wird ordentlich gefüllt sein und unter der Mithilfe unserer fantastischen Fans 
hoffen wir heute auf den ersten Punktgewinn im Jahr 2013. 

 

Toi Toi Toi 

 

 

Das Meisterschaftsspiel gegen Mareo wird Ihnen präsentiert von: 

 

 


